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08.09.2024                                                                                        
KONFIRMANDEN-EINSCHREIBUNG 

 

Liebe christliche 

Gemeinde! 

 
 
Langsam, aber sicher steuern wir wieder 
auf Weihnachten zu, auf eine hoffentlich 
ruhige und besinnliche Zeit, nach einem 
turbulenten Jahr der Veränderungen! 
Von den Neuwahlen der Gemeindever-
tretung und der Halbierung unserer 
Pfarrstelle bis zur Administration unse-
rer Pfarrgemeinde könnte man dieses 
Jahr so bezeichnen wie es im 2. Korin-
ther 5,17 steht: „Das Alte ist vergangen, 
siehe, es ist alles neu geworden!“ 
Ich möchte mich hier auch bei unserer 
ehemaligen Pfarrerin Dipl-Theol. Virág 
Magyar für die doch spannende Zeit in 
unserer Gemeinde und für manchen 
Höhepunkt wie z.B. den Autogottes-
dienst am Parkplatz vor der Mittelschule 
bedanken! Ich wünsche ihr und ihrer 
Tochter für ihre Zeit im Wartestand in 
Bad Radkersburg alles Gute und hoffe, 
dass die beiden den Verlust des Mannes 
bzw. Vaters gut überwinden! 
Ich bedanke mich auch herzlich bei allen 
Gemeindevertretern, Küsterinnen, Kir-
chenmusiker/innen und allen anderen 
Helfern, sowie bei den Lektoren und 
Pfarrer/innen für ihre Arbeit rund um 
das weltliche und kirchliche Geschehen 
in unserer Pfarrgemeinde! 
„Siehe, es ist alles neu geworden!“ – da 
ist noch lange nicht alles abgeschlossen, 
vieles steht noch an! Manches davon 
braucht nur den Glauben daran, anderes 
auch materiellen Aufwand und Arbeits-
kraft. Manches ist einfach, anderes 
schwieriger, aber mit Gottes und unser 
aller Hilfe werden wir auch im kommen-
den Jahr vieles erreichen! 
 
Somit wünsche ich Euch allen noch eine 
schöne Adventzeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
in ein gutes und gesundes neues Jahr! 
 

Ihr /Euer Kurator  Horst EICHMANN 

Im Bus machten wir uns auf den Weg 
nach Kobersdorf, um den  ökumeni-
schen Begegnungstag unter dem Motto 
„Wo die Liebe wohnt“ zu feiern. Nach 
einer Andacht mit Pfr.in Mag.a Nittnaus 
begeisterte Friederike von Krosigk mit 
Texten von Dietrich Bonhoeffer, Hilde-

gard von Bingen, Bertolt Brecht und aus 
dem Hohelied Salomos. Der Besuch der 
Kobersdorfer Synagoge mit Führung 
durch Johannes Reiss war ein weiteres 
Highlight dieses Tages. 

 06.10.2024                                                                                                                   
ERNTEDANKFEST 

Was für ein 
Fest haben wir 
in Neuhaus ge-
feiert! Die Kir-
che war mit 
Erntegaben 
reich ge-
schmückt wor-
den (Danke an 
alle Gaben-Brin

-ger!), die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden hatten Familie, Paten 

und Patinnen eingeladen, viele Kin-
der waren mit ihren Taufkerzen ge-
kommen…Lektor Peter Kerschbau-
mer feierte mit der Gemeinde in der 
voll besetzten Neuhauser Kirche ei-
nen vielseitigen, lebendigen und ab-
wechslungsreichen Gottesdienst, in 
dem er in Bezug auf den Erntedank 
von der „Dankbarkeit als Währung 
des Herzens“ sprach. Nach dem 
Gottesdienst trafen sich alle im Ge-

meindesaal zur Agape. 

Am 8. September wurde der Be-
ginn der Konfirmandenvorberei-
tung eingeläutet – mit der 
„offiziellen“ Einschreibung der 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden (es sind heuer 11!) so-

wie mit einer Info-Stunde für die 
Eltern und die Jugendlichen 
durch Pfarrerin Mag.a Zuzana 
Zavillová und die Lektoren Peter 
Kerschbaumer und Kerstin Jud-
Mund, BTh, die die Leitung des 
Konfirmanden-Unterrichts über-
nommen haben. Dabei wurde 
der „Fahrplan“ für die Zeit bis 
Pfingsten ausgeteilt – alle Ter-
mine der Konfirmanden-Vorbe-
reitung und der Konfirmanden-
Freizeit stehen bereits fest. 

20.09.2024                                                                                        
ÖKUMENISCHER BEGEGNUNGSTAG IN KOBERSDORF 
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           TAGESAKTUELLE INFORMATIONEN 

           finden Sie auf unserer Website 

           https://evang-neuhaus.at 
 

           oder folgen Sie uns auf Facebook: 

           https://www.facebook.com/evNeuhaus 

 

Liebe Gemeinde! 

Bald ist es so weit. Bald beginnt der 
Advent.  

Die Zeit, die wir und vor allem die 
Kleinsten so sehr lieben. Advent ist 
für mich  die Zeit, in der die weih-
nachtliche Straßenbeleuchtung in 
der abendlichen Dunkelheit zu sehen 

ist, wenn die Tage kürzer werden, die Plätzchen und 
Kekse im Hause zu riechen sind, wenn die Häuser mit 
Lichterketten beleuchtet sind und die Wärme des Ka-
mins im Wohnzimmer eine gemütliche warme Atmo-
sphäre schafft.  

Wenn die Kleinsten mit Freude erfüllt sind, weil sie 
ahnen, dass in 24 Tagen etwas Großartiges passieren 
wird und wenn fleißig Briefe an das Christkind ge-
schrieben werden. 

Advent ist für mich die Zeit, in der in unseren Häu-
sern, in den Schulen, auf den Hauptplätzen der Städ-
te und in den Kirchen die Adventkränze mit ihren vier 
Kerzen zu sehen sind. Wenn jeden Adventsonntag 
eine Kerze angezündet wird, die die Dauer des Wartens 
auf die Nacht der Nächte - die Heilige Nacht - mar-
kiert. 

Auch ich warte.  

Ich warte, wir warten auf den Erlöser und Tröster dieser 
Welt. 

Bis zum 24. Dezember: dann hat das Warten ein En-
de. ER kommt an - Jesus Christus, Gott selbst kommt.  

Es ist die lang ersehnte heilige Nacht auf die die Men-
schen warten - es ist die Nacht die durchleuchtet wird 

durch das Licht, das zu uns Menschen kommt. 

„Siehe, ich verkündige euch große Freude, denn euch 
ist heute der Heiland geboren!“                    Lukas 2.11 

Da kommt nicht nur ein Stück Himmel auf die Erde, 
zu uns Menschen, nein, da kommt mehr. Nämlich der 
Schöpfer selbst. Und ER bringt das schönste Ge-
schenk, das wir uns zu Weihnachten nur wünschen 
können: Licht, Hoffnung, Liebe, inneren Frieden, 
Freude und das ewige Leben. ER bringt all das, was 
wir uns nicht kaufen können, all das, was wir uns 
nur schenken lassen können. 

Das Licht leuchtet zu Weihnachten unter uns: das 
Licht das Hoffnung, das Licht, das uns Menschen 
zeigt wie sehr uns Gott liebt. Wie sehr es IHM am Her-
zen liegt, zu uns Menschen zu kommen, um uns 
ganz nahe zu sein. Jedem und Jeder Einzelnen von 
uns. 

 ER geht mit. Er geht mit uns durch das Leben und 
trägt uns in jeder auch so scheinbar ausweglosen Situ-
ation des Lebens.  

Um uns Hoffnung und Orientierung in unserem Le-
ben zu geben. Um uns einen inneren Frieden zu 
schenken, den uns diese Welt nicht geben kann. 

 „Und das Licht scheint in der Finsternis, und die 
Finsternis hat's nicht begriffen.“              Johannes 1,5 

Advent heißt Warten: warten auf den kommenden 
und wiederkommenden Jesus Christus. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete und 
besinnliche Adventzeit, 

Ihre Administratorin, Zuzana Zavillová 

Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 
stellten sich der Ge-
meinde mit Namen 
und Herkunftsort vor 
und nannten jeweils 
ihr Hauptanliegen, 
was sie sich von der 

Konfirmandenvorbereitung alles erwarten. In einer Gebetak-
tion sollen die Jugendlichen auf ihrem Weg zur Konfirmation 

geleitet und gestärkt 
werden. Lektor 
Kerschbaumer sicher-
te ihnen die Gegen-
wart Gottes zu: „Gott 
schreibt mit Euch Ge-
schichte!“                 
Um die TAUFERINNERUNG zu feiern, kamen viele Kinder mit 
ihren mitgebrachten Taufkerzen in den Altarraum.                 
„Du bist mein Kind, Du bist mein Original in dieser Welt.“ 

06.10.2024 - KONFIRMANDENVORSTELLUNG UND TAUFERINNERUNG 
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Pfarrerin Mag.a Zu-
zana Zavillová nahm 
im Gottesdienst die 
Entpflichtung von 
Karin Zieger, sowie 
die Angelobung von 
Helga Huber und 
Eveline Schlager als 
Gemeindevertrete-
rinnen vor. 
 

Weiters wurden Kerstin Jud-Mund, BTh, und Peter 
Kerschbaumer offiziell der Gemeinde vorgestellt, von 
Pfarrerin Zavillová in ihr Amt als Lektoren der Pfarrge-
meinde Neuhaus/Klb. eingeführt und für ihren Dienst in 
der Gemeinde gesegnet. 

31.10.2024 - REFORMATIONSTAG  03.11.2024 - ANGELOBUNG + ENTPFLICHTUNG              

06.11.2024  -  HISTORISCHER VORTRAG 3/3 13.11.2024 - APFELBAUM-GESCHENK 

19.11.2024 - ADVENTKRANZ-FLECHTEN 

Die Musik am Reformationstag kam 
nicht nur von der Orgel, sondern auch 
von Gitarre und Flöte, die Lesung über-
nahm mit Sandra Fartek eine Konfir-
mandin und Lektor Pe-
ter Kerschbaumer hielt 
eine eindringliche Pre-
digt, die die sehr zahl-

reich erschienenen Gottesdienstbesu-
cher in ihren Bann schlug. Besonders, 
als er - in Anlehnung an Martin Luther 
King  -  „ich träume davon, dass…“ in 
seine Überlegungen und Auslegungen 
einfließen ließ. 

 
24.11.2024 - EWIGKEITSSONNTAG 

 Der Einladung zum dritten his-
torischen  Vortrag zur Ge-
schichte der Pfarrgemeinde 
Neuhaus waren viele Interes-
sierte gefolgt und sie erfuhren 
in einer spannenden Präsenta-

tion von Martin Wolf  viele Fakten, die bis dato nicht 
bekannt waren  -  z.B., dass die Pfarrgemeinde Ende 
des 19. Jahrhunderts aus 2.000 
Evangelischen bestand (doppelt 
so viele wie heute!). Bei der an-
schließenden Agape gab es viele 
Gespräche zur Vergangenheit 
und Zukunft der Pfarrgemeinde. 

Als ein Zeichen des Dankes und der 
Wertschätzung wurde das Jenners-
dorfer Apfelbäumchen (ein Ilzer Ro-
senapfel) in Erinnerung an das Fest-
jahr „100 Jahre Superintendenz 
Burgenland“ an den Jennersdorfer 
Stadtpfarrer Kanonikus Franz Brei 
übergeben, der Kurator Horst Eich-
mann und Predigtstationsobfrau 

Sigrid Joham auch gleich beim Pflanzen des Baums -   
im ehemaligen Obstgarten des katholischen Pfarrhau-
ses - assistierte. Bei der anschließenden Einladung 
zum Kaffee tauschten wir uns ausgiebig aus.               
Gelebte Ökumene! 

Allerlei Grünes aus Wald und Flur 
und viele fleißige Hände einer moti-
vierten Damenschar aus der Pfarrge-
meinde  -  drei halbe Tage lang wur-
de im Gemeindesaal geschnitten, 
geflochten und dekoriert: das Ergeb-
nis kann sich mehr als sehen lassen! 
Verkauft wurden die Adventkränze 
und –gestecke am Ewigkeitssonntag. 

Eine schöne Tradition, die wir beibehalten sollten! Wir 
würden die Flechtkunst auch gerne an noch jüngere 
Mitarbeitende weitergeben! 

Am Ewigkeitssonntag (der früher 
„Totensonntag“ genannt wurde) ge-
dachten wir in Minihof-Liebau und 
Neuhaus im Gottesdienst jener 
Menschen, die uns vorausgegangen 
sind in eine für uns nicht greifbare 
Welt. Doch wir dürfen gewiss sein: 
sie sind geborgen in der Liebe 
Gottes! Den Gottesdienst feierte mit 
uns Lektor Peter Kerschbaumer - er 
entzündete im Gedenken an jede/n der achtzehn im 
abgelaufenen Kirchenjahr Verstorbenen eine Kerze. 

Einladung zum Schmökern & Stöbern  -  im Gemeindesaal                                    
wartet eine feine Auswahl an, Kalendern und Geschenken auf Sie! BÜCHERTISCH 
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Das neue Schuljahr begann am 2. Sep-
tember mit einem Schulanfangs-
Gottesdienst, den Religionslehrerin Dag-
mar NEUBAUER-GÜLLY unter das Wort 
aus Johannes 15,12 stellte: „Liebt einan-
der gleich wie Jesus Christus Euch geliebt 
hat.“ 

Der neue Bibelkreis unter Leitung von 
Lektor Peter KERSCHBAUMER trifft sich 
alle zwei Wochen dienstags um 18:00 
Uhr im Gemeindesaal (OG). Unter dem 
Motto „Gottes Wort lesen — austau-
schen — beten — Glauben leben“ lesen 
wir gemeinsam das Johannes-
Evangelium. 

Hartberg. Unsere langjährige ehemalige 
Pfarrerin, Mag.a Barbara SCHILDBÖCK, 
wurde am 1. September in Hartberg in 
einem Festgottesdienst von Superinten-
dent Mag. Wolfgang REHNER entpflich-
tet. Neuhaus war mit einer Abordnung 
vertreten - wir wünschen Barbara alles 
Gute für den neuen Lebensabschnitt! 

 

 

 

 

 

 

 

Großpetersdorf. Am 08.09.2024 wurde 
in der Evang. Kirche der neue Superin-

tendentialausschuss angelobt. Ihm ge-
hören neben SI Dr. Robert Jonischkeit 
Mag. Herwig Wallner, Susanna Hackl, 
Superintendentialkuratorin Dr. Christa 
Grabenhofer, Senior Mag. Carsten Marx 
und Senior Mag. Andreas Hankemeier 
an. 

Eisenstadt. Mit dem Reformationsemp-
fang am 19.10.2024 wurden die Feier-
lichkeiten anlässlich 100 Jahre Superin-
tendenz Burgenland mit einem umfang-
reichen und hochkarätigen Festpro-
gramm beendet. Mehr dazu auf 
www.evang-neuhaus.at 

 

".... seid dankbar in allen Dingen; denn 
das ist der Wille Gottes in Christus Jesus 
für euch."                    1. Thess. 5,18 

Liebe Geschwister! 

Gottes Wille ist es, dass wir dankbar 
sind. Nicht, weil der Allmächtige unsere 
Dankbarkeit braucht, sondern weil er 
auch an dieser Stelle unser Glück und 
Wohlergehen vor Augen hat. 

Und ich bin Gott dankbar. Für die Zeit, 
die ich Pfarrerin Eurer Gemeinde gewe-
sen bin. Für Euch und die Wege, die wir 
gemeinsam gegangen sind - in Freude 
und in Trauer, die sonnigen Spaziergän-
ge und die schweren Wege durch 
manch' tiefe Täler. Gottes Segen wurde 
immer wieder spürbar. 

Ich bin dankbar für alles, was wir ge-
meinsam in der Gemeinde aufbauen 
und bewegen konnten: die Krabbel-
gruppe - danke, Bettina Jud und Liane 
Zieger! - die Singprojekte mit Kindern, 
Jugendlichen und unseren Chören - dan-
ke, Mareen Osterloh! - die ökumeni-
schen Begegnungen der Bibelwoche 
und des Weltgebetstags - danke, 
Norbert Filipitsch, Martin Kalu und Mar-

tina Zotter-Ganahl! - für das gemeinsa-
me Hören auf Gottes Wort in den 
Gottesdiensten - seien sie allsonntäg-

lich oder außergewöhnlich, wie die Au-
togottesdienste in der Coronazeit - dan-
ke, liebe Musikanten, dass ihr uns dabei 
begleitet habt - von Orgel über Harmo-
nika, von Bläser bis Singkreis und Kir-
chenchor. Besonders waren auch die 
Krippenspiele - danke, Astrid Deutsch 
und Team - und die Gottesdienste, die 
unsere Konfirmanden gestaltet haben - 
wir sind gesegnet, dass es euch gibt!  

Danken möchte ich auch allen, die das 
Gemeindeleben aktiv mitgestaltet ha-
ben: unseren Lektoren - danke, Gustav 
Jud, Erhard Schwarzl, Siegfried Wolf, 
Peter Kerschbaumer, Kerstin Jud-Mund, 
und den Lektoren aus den Nachbarge-
meinden! - den Kuratoren Wilhelm Hu-
ber, Gerhard Wagner, Johann Lülik und 
Horst Eichmann, den Schatzmeisterin-
nen Heidi Laposcha und Birgit Knaus-
Siegel für die vielen geschenkten Stun-
den, den vielen engagierten Menschen 
aus 3 Gemeindevertretungen und den 
Damen im Büro - danke euch, Michaela 
Meitz, Martina Halb und Kerstin Jud-
Mund! Besonders dankbar bin ich 
Christl Hödl für ihre Arbeit, die weit 
über den Dienst einer Küsterin hinaus-
geht - liebe Christl, du bist die gute See-
le der Gemeinde! Euch allen haben wir 
viel zu verdanken! 

Ich danke euch, liebe Pfarrkolleginnen 
und Kollegen dies- und jenseits der 
Grenze.  

Ich danke allen, die uns als Familie 
freundlich aufgenommen haben - für 
alle Gebete, Gespräche und Unterstüt-
zung, besonders auch nachdem Jörg so 
unerwartet heimgegangen ist. Gott ver-
gelt's. Über allem bin ich Gott dankbar: 
für die Gemeinschaft, die er stiftet, für 
Seinen guten Geist, der uns stets treu 
begleitet, behütet und uns den Weg 
weist. Ihn bitte ich für Euch, dass Er bei 
Euch bleibt.  

Mit herzlichen  Segenswünschen      
Virág Magyar, Pfarrerin  

 

BUNT GEMISCHT  -  ALLERLEI WISSENSWERTES  

Abschiedsgottesdienst für Pfr.in Virág Magyar 

am 15.12.2024  -  mit Superintendent          

Dr. Robert Jonischkeit. Beginn: 09:30 Uhr 

AUF WIEDERSEHEN 
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Liedandacht 

 

GOTTESDIENSTE im                     
MUTTER-TERESA-HAUS NEUHAUS 
feiert Lektorin Dagmar NEUBAUER-
GÜLLY zu folgenden Terminen: 
17.12.2024; 21.01., 18.02., 25.03., 
15.04., 20.05. und 17.06.2025.    
Beginn: 15:00 Uhr 
 

Sie wollen jederzeit bestens über 
alle TERMINE in der Pfarrgemein-
de informiert sein?                              
Wir haben eine WhatsApp-Gruppe 
gegründet, der Sie sich jederzeit 
anschließen können                   
(Listen liegen in der Kirche und der 
Pfarrkanzlei auf). 
 

Kerstin JUD-MUND, BTh, und Peter 
KERSCHBAUMER leiten in enger 
Abstimmung mit Pfarrerin Zuzana 
ZAVILLOVÁ den Konfirmanden-
Unterricht.                                        
Die nächsten Termine sind 31.01., 
28.02., 28.03. und 26.04.2025.      
Die Gruppe trifft sich jeweils zwischen      
16 und 19 Uhr. 

  

 

 

Weltgebetstag 2025 Jahresrückblick 
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KONTAKTE 

Evangelische Pfarrgemeinde A.B.    
Neuhaus am Klausenbach                   
Am Schlossberg 16, 8385 Neuhaus/Klb.     
03329/2424 Sekr.: Kerstin JUD- MUND 

Öffnungszeiten Pfarrkanzlei:                 
DI 10:00-12:00 und FR 09:00-11:00 Uhr 

 
Administratorin: Pfarrerin Mag.a Zuza-
na ZAVILLOVÁ 0699/188 77 125 

Kurator: Horst EICHMANN           
0664/760 64 28 

Kuratorstellvertreterin:                        
Renate VALDA  0664/730 22 235           

 
Religionsunterricht:                        
Dagmar NEUBAUER-GÜLLY

       
 

0680/557 40 44 

Kirchenbeitrags-Sprechstunde                  
mit Mag.a Birgit KNAUS-SIEGEL:            
Termine siehe Seite 8                       

 

 

06.12.2024  -  Adventandacht im Gemeindesaal, 18:30 Uhr 

14.12.2024  -  Senioren-Adventfeier im Gemeindesaal,                            
        Beginn: 14:00 Uhr 

22.12.2024  -  Liedandacht mit dem Singkreis,                                      
        Kirche 17:00 Uhr 

24.12.2024  -  Heiliger Abend:                                                   
        Christvesper mit Krippenspiel, 16:00 Uhr 

              - Ökumenische Christmette in Minihof-Liebau, 
                 22:00 Uhr      

25.12.2024  -  Christtag: Gottesdienst in Neuhaus, 09:30 Uhr 

26.12.2024  -  Stefanitag: Gottesdienst in Minihof-Liebau,   

        08:30 Uhr 

05.01.2025  -  Andacht zum Neuen Jahr, Jahresrückblick 2024 

        und anschließend Neujahrsempfang. 16:00 Uhr

 
WEIHNACHTEN IM 
SCHUHKARTON. Die 
Sammlung für be-
dürftige Kinder im 
Südosten Europas 
war mit 207 Kartons 
ein wirklich schöner 

Erfolg. Teilgenommen haben die Kinder-
gärten Jennersdorf, St. Martin /R. und 

Mühlgraben, die Volksschulen St. Mar-
tin/R., Neuhaus, Mühlgraben und Mi-
nihof-Liebau sowie die MS Neuhaus  - 
und natürlich die Evangelische Pfarrge-
meinde Neuhaus.  ……………………………….                                
Dank an alle Spender und an Erwin 
SCHWARZL für das Abholen und Weiter-
leiten der Packerln. 

                 

                                                                                                                             
HOFFNUNGSTRÄGERTASCHEN DER DIA-
KONIE BURGENLAND. Bis zum verein-
barten Abholtermin konnten in der 
Pfarrgemeinde Neuhaus wiederum zahl-
reiche Taschen mit haltbaren Lebens-
mitteln gesammelt werden.      DANKE! 

 

 

  BEERDIGUNGEN 

 

„Selig sind, die da Leid 
tragen; denn sie sollen ge-
tröstet werden.“  

 

„Behüte dein Herz mit 
allem Fleiß, denn dar-
aus quillt das Leben.“ 

                      (Sprüche 4,23) 

JUD-MUND Hannah, geboren am 27.04.2024, Tochter von Kerstin JUD-

MUND, BTh, und Reinhard JUD-MUND aus Neuhaus, wurde am 

20.10.2024  in der evangelischen Kirche Neuhaus getauft. 

 

POGLITSCH Harald                              
aus Minihof-Liebau,                             
verstorben am 26.09.2024                  
im 69. Lebensjahr,                             
wurde am 05.10.2024                           
in Minihof-Liebau beerdigt. 
 

THIEL Uwe                                             
aus Gritsch,                                           
verstorben am 14.10.2024                  
im 63. Lebensjahr,                              
wurde am 24.10.2024                           
in St. Martin beerdigt. 
 

HEMMER Helmut Josef                      
aus Minihof-Liebau,                            
verstorben am 03.11.2024                  
im 66. Lebensjahr,                              
wurde am 12.11.2024                           
in Minihof-Liebau beerdigt. 
 

               Stand: 25.11.2024 

„EVANGELISCHE KIRCHEN IM BUR-
GENLAND -  DAMALS UND HEUTE“  
Das soeben erschienene Buch, das 
in Zusammenarbeit von Superin-
tendentialkuratorin Dr. Christa 

GRABENHOFER und Archivar Mag. Johannes 
LEITNER entstanden ist, kann in der Pfarrkanz-
lei bestellt werden (EUR 22,00). 

RUND UM WEIHNACHTEN 
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SPRECHSTUNDEN MIT DER                             
KIRCHENBEITRAGSBEAUFTRAGTEN                                  
MAG.A BIRGIT KNAUS-SIEGEL 

07.12.2024 ǀ 04.01.2025  
01.03.2025 ǀ 05.04.2025 
Keine Sprechstunde im Februar! 
 

10:00  -  11:00 Uhr                            
in der Pfarrkanzlei 

Information: Wir verarbeiten alle personenbezogenen Daten nach den Datenschutzbestimmungen der DSGVO 

PFARRKANZLEI 
Zu folgenden Zeiten ist unsere Pfarrsekretärin   
Kerstin JUD-MUND, BTh, für Sie in der Pfarrkanzlei 
erreichbar: 

Dienstags   10:00  -  12:00 Uhr                         
Freitags       09:00  -  11:00 Uhr 

Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie 
bitte auf unseren Anrufbeantworter 
(03329/24 24) 

 

 Unser Kindergottesdienst-Team bereitet zu folgenden                        
Terminen KINDERGOTTESDIENSTE vor:  
  

26.01.2025  ǀ  23.02.2025  ǀ  23.03.2025                                                            


